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Schmerzen beim Gehen
können viele Gründe

haben, Arthrose im Fuß ist
eine häufige Ursache. Unter
einer Fußarthrose versteht
man einen schmerzhaften,
fortschreitenden Gelenkver-
schleiß, der sich in vielen
Fällen auf vorangegangene
Schädigungen zurückführen
lässt. Generelle Symptome
bei einer Fußarthrose sind
ziehende oder stechende
Schmerzen in der betrof-
fenen Region. Sehr typisch
sind weiterhin Schmerzen
beim Anlaufen oder bei Be-
lastung sowie Gelenkstei-
figkeit und eine vermin-
derte Bewegungsfähigkeit.
Aber auch Ruheschmerzen
können auftreten. Wie die
Schmerzen nicht zum tägli-
chen Begleiter werden und
die Lebensqualität von Be-
troffenen stark einschrän-
ken, weiß Dr. Bernd Mayer.
Seine Patient*innen operiert
der Fußspezialist in der
WolfartKlinik.

Wo kann eine Arthrose im
Fuß überall auftreten?
Dr.Mayer:Grundsätzlichkann
nahezu jedes Gelenk des Fu-
ßes von Arthrose betroffen
sein. Aber es gilt: Bestimm-
te Gelenke sind häufiger in
Mitleidenschaft gezogen als
andere. Sehr typisch ist eine
Arthrose zum Beispiel am
Großzehengrundgelenk oder
auch an den Gelenken der
Fußwurzelknochen. Bei einer
Arthrose verschwindet zum
Einen der Knorpelüberzug.
Die Folge: Ein reibungsloses
Gleiten in dem Gelenk ist so-
mit nicht mehr möglich. Au-
ßerdem bildet sich im Laufe
der Zeit das Gelenk selbst
um, was auch wieder die Be-
weglichkeit einschränkt oder
Schmerzen bereiten kann.

Was sind typische Auslöser
einer Arthrose?
Dr. Mayer: Die Auslöser bezie-
hungsweise Ursachen einer
Arthrose sind sehr vielfältig:
Häufig sehe ich in meiner

Praxis etwa Betroffene, bei
denen das Gelenk nach ei-
nem Unfall geschädigt wur-
de. Aber auch sogenannte
Systemerkrankungen, wie
beispielsweise Rheuma, kön-
nen für die Entstehung eine
Rolle spielen. Ebenso sind
Durchblutungsstörungen des
Knochens oder Fehlbelastun-
gen eines Gelenkes häufige
Entstehungsgründe. In man-
chen Fällen ist die Ursache ei-
ner Arthrose aber tatsächlich
auch nicht feststellbar.

Wie behandeln Sie eine
Arthrose im Fuß?
Dr. Mayer: Es gibt diverse
Therapien bei einer Fußarth-
rose. Dazu gehören Stoßwel-
len, Injektionen, Physiothera-
pie, Stammzelltherapie und
moderate Bewegung. Mein
Tipp: Die Behandlung der
Beschwerden sollte immer
dem Ausmaß der Beschwer-
den angepasst sein. In einem
frühen Stadiumempfehle ich,
das Gelenk mit physiothera-
peutischer Hilfe beweglich
zu halten. Außerdem ist es
grundsätzlichwichtig, die Ge-
lenkstellung zu verbessern.
Häufig ist dies durch den
Einsatz von Hilfsmitteln, wie
etwa Einlagen, möglich. In
anderen Fällen können auch
Schmerzsalben beziehungs-
weise Schmerztabletten sehr
wirksam sein. Zudem ist es
zuträglich, Übergewicht zu
vermeiden und auf eine ge-
sunde Ernährung zu achten.
Aber wichtig für Betroffene
zu wissen: Eine Heilung der
Arthrose – also im Sinne einer
Rückumwandlung der die Ar-
throse begleitenden Prozesse
wie Knorpelverlust und Ge-
lenkumbau – ist von alleine
nicht möglich.

In welchen Fällen empfeh-
len Sie eine Operation?
Dr. Mayer: Wennmit den kon-
servativen Therapien keine
Verbesserung erzielt wird,
macht es Sinn, eine Opera-
tion in Erwägung zu ziehen.

Je nach Stadium und
betroffenem Gelenk
im Fuß wende ich
unterschiedl iche
OP-Techniken an.
Das Ziel ist dabei
immer das Vermei-
den von zunehmen-
den Arthrosen. Denn
durch eine rechtzeitige
und gezielte Operati-
on können übermäßige
Schädigungen benachbar-
ter Gelenke und Anschluss-
Arthrosen ausgeschlossen
und Stabilität gewonnen
werden. Ich setze in der Re-
gel bei meinen Operationen
minimal-invasive Techniken
ein, um die Operation für die
Patient*innen so schonend
wie möglich durchzuführen.
Bei sehr ausgeprägten Ar-
throsen empfehle ich einen
Gelenkersatz. In manchen
Fällen kann es auch sinnvoll
sein, ein Gelenk zu versteifen.
Auch hiermit lässt sich eine
sehr gute Funktion erzielen
und die typischen Arthrose-
schmerzen verschwinden.

Wasmüssen Patient*innen
für die Zeit nach der OP
wissen?
Dr. Mayer: PatientInnen soll-
ten dem betroffenen Fuß
nach der OP eine gewisse
Zeit zur Heilung und Rege-
neration geben, mindestens
die ersten 4 Wochen. Wichtig
ist außerdem eine Hochlage-
rung beim Sitzen und Liegen
sowie grundsätzlich mög-
lichst wenig Belastung. Ich
rate auch zu einer geeigneten
Nachbehandlung mit Physio-
therapie und Lymphdraina-
ge. Dadurch wird der Fuß sta-
bilisiert und gekräftigt und
ein sicheres Gangbild erzielt.
Übrigens: Sportliche Aktivitä-
ten sind nach der Operation
und einer korrekten Nach-
behandlung ohne Einschrän-
kungen wieder möglich. Den
genauen Zeitpunkt klären
PatientInnen am besten im
Individualfall mit ihrem be-
handelnden Orthopäden ab.
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Wenn der Schuh drückt…
Behandlungsmöglichkeiten bei
Arthrose im Fuß

Unser Angebot:
Operationen bei Hallux valgus und anderen
Zehendeformitäten
Rückfußkorrekturen
 Arthroskopien amSprunggelenk
 Achillessehnenoperationen
 künstliche Sprunggelenke (OSG TEP)
Operationen bei Sportverletzungen
Knöchelbrüche
 Arthroskopie bei DiscusverletzungHand
 Frakturenversorgung an der Hand
Daumensattelgelenkarthrosen
Carpaltunnelsyndrom
 rheumachirurgische Eingriffe
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Dr. Bernd Mayer ist
zertifizierter Fußchirurg
und Ihr Experte für

Orthopädie, Chirotherapie
und Sportmedizin.
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